
BIO SOJABOHNEN 
ANBAU



Kurzvorstellung Agriprotein

1. Gegründet 2014

2. Hauptsitz und Verwaltung im südoldenburgischen Cloppenburg

3. Die Agriprotein GmbH verarbeitet Bio- Rohstoffen wie Getreide, Ölsaaten und 

Leguminosen und handelt mit diesen

4. Das Hauptgeschäft der Agriprotein ist die Verarbeitung von Bio- Sojabohnen zu 

Presskuchen und Öl.

Beide Produkte werden als Einzelfuttermittel für die Fütterung von Bio- Tieren an 

Bio- Mischfutterwerke vermarktet



Unternehmensstruktur

eigene Ölmühle in Bülstringen, 

Sachsen – Anhalt

exklusive Lohnverarbeitung bei 

der Ölmühle Minden, NRW

in Planung: Verarbeitung von 

weiteren Bio Raps und Bio 

Sonnenblume in 

Norddeutschland  



Verarbeitungsstandorte für Bio-Sojabohnen 
(Minden)

Standort Minden (Zwischen Hannover und Dortmund, Kreuzungspunkt von Weser und Mittellandkanal)

Verkehrsanbindung                        Lkw, Eisenbahn, Binnenschiffe, Container

Tägliche Verarbeitungskapazität                      45mt / Tag

Technologie                       Kaltpressung mit Temperaturbehandlung nach der Ölpressung



Verarbeitungsstandorte für Bio-Sojabohnen 
(Bülstringen)

Standort Bülstringen (40 km nordwestlich von Magdeburg am Mittellandkanal)

Verkehrsanbindung                        Lkw, Eisenbahn, Binnenschiffe, Container

Tägliche Verarbeitungskapazität                     100mt / Tag

Technologie                     Heißpressen mit Pfannenheizung vor den Ölpressen



Marktgröße und Nachfrage

• Die weltweite Nachfrage nach Soja steigt, vor allem aufgrund des Verbraucherinteresses an tierischen und 

pflanzlichen Eiweißalternativen (Fraanje & Garnett, 2020).

• Im Jahr 2022 waren Sojabohnen das 36. meistgehandelte Produkt der Welt (von 1.218).

Source: Secondary Research, Primary Research, MRFR Database and Analyst Review

Source: https://www.marketresearchfuture.com/reports/organic-soybean-market-4208

https://www.marketresearchfuture.com/reports/organic-soybean-market-4208


Tendenz und Herausforderung

• Nachhaltigkeit: Steigende Nachfrage nach Bio- und Nicht-GVO-Sojabohnen.

• Ernährung auf pflanzlicher Basis: Wachsendes Interesse an Sojaprodukten für den menschlichen Verzehr.

• Wachstum der Bio Futtermittel Verarbeitung: Wachstum der Bio Geflügel- Haltung und Bio, Aquakultur.

• Auswirkungen des Klimas: Klima Veränderungen mit Auswirkungen auf die Produktion in den wichtigsten Ländern 

auf die Anbau Regionen.

• Handelsstreitigkeiten und Biopolitischer Einfluss: Auswirkungen von Zöllen und Vorschriften und kriegerisch 

Konflikten.



Anteile Rohwarenbeschaffung Bio- Soja (Agriprotein, Jahr 2024)

•Ukraine 56 %

•Deutschland 30 %

•Andere EU Länder 10 %

•Westafrika: 4 %



Unser Wunsch als Agriprotein

• Ausweitung des Anteils heimischer Bio-Sojabohnen 

-> zur Unterstützung der regionalen Landwirtschaft und 

-> zur Risikominderung.

• Vorrang für verbandszertifizierte Produkte (Bioland, Naturland, Biokreis).



Anforderungen an Qualität und Lieferung für den Futtermarkt

Qualitätsanforderungen: 

• Eiweiß: >= 36% Rohprotein in der Originalsubstanz.

• Feuchte: < 12.5%.

• Besatz: <= 2%.

• Frei von GMO – und Pestizid Rückständen

• Verbandszertifizierung (Bioland, Naturland, Biokreis, Biopark)

Mengenanforderungen: Minimum: 25 mt pro Lieferung.

• Frühzeitige Abnahme nach der Ernte nach Absprache möglich.



Anforderungen an Qualität und Lieferung für den Speisemarkt

Qualitätsanforderungen: 

• Eiweiß: >= 39% Rohprotein in der Originalsubstanz.

• Feuchte: < 13.5%.

• Besatz: <= 2%, Glutenhaltiger Besatz < 0,1%

• Frei von GMO – und Pestizid Rückständen

• Verbandszertifizierung (Bioland, Naturland)

Mengenanforderungen: Minimum: 25 mt pro Lieferung.



Warum Bio – Soja ?

Anbau / Fruchtfolge:

• Hohe Selbstverträglichkeit

• Stickstoffbilanz mindestens ausgeglichen

• Bereicherung der Fruchtfolge

• Chance und Herausforderung für Könner/-innen

Markt:/ Rentabilität

• Bei gutem Ertrag sehr attraktive Marktleistung

• Regionale Abnehmer

• Konsum- und Futtermarkt steht offen

• Frühzeitige Abnahme nach der Ernte nach Absprache möglich.



Vielen Dank!

Agriprotein GmbH – Am Stadtpark 1 – 49661 Cloppenburg
www.agriprotein.de
ramsauer@agriprotein.de
+49 15258645720

http://www.agriprotein.de/
mailto:ramsauer@agriprotein.de

